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Amtliche Mitteilung                 3. Quartal 2022               zugestellt durch Post.at 

MARKTGEMEINDE OBERNBERG AM INN 
4982 Obernberg/Inn, Marktplatz 36, Bezirk: Ried/I. 

 07758/2255-0,   Fax.: 07758/2255-24 
E-Mail: gemeinde@obernberg-inn.ooe.gv.at 

Homepage: www.obernberg.at 

Sehr geehrte Obernbergerinnen und Obernberger! 
            Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

Ich darf Sie/euch über einige wichtige Sachverhalte des 3. Quartals 2022 informieren und mit einer Auswahl 

an Entscheidungen aus der Gemeinderatssitzung vom 28.09.2022 beginnen.  

Informationen über die Gemeinderatssitzung vom 28.09.2022 
 

Unter anderem wurden folgende Beschlüsse einstimmig gefasst: 

 Sanierungskonzept 2023-2025 ABA u. WVA; Auftragsvergabe; Beschlussfassung 

 Von Seiten unseres Ziviltechnikers wurde ein Sanierungskonzept für die Wasser-, Kanalleitungen und die 

damit verbundene Wiederherstellung von Straßen erarbeitet. Des Weiteren wurde auch eine Ausschrei-

bung auf Basis dieses Konzeptes durchgeführt und ein Billigstbieter ermittelt. 
 

Der Ziviltechniker wurde zu dieser Gemeinderatssitzung eingeladen und stellte das gesamte Projekt im 

Detail vor. Es geht prinzipiell darum, alle Wasserleitungen, Kanäle und selbstverständlich auch Straßen 

wieder auf den neuesten Stand zu bringen, so wie es in der Therese Riggle Straße und Konrad Meindl 

Straße schon erfolgte. Der Gemeinderat stimmte über ein Investitionsvolumen von ca. 2,6 Millionen  

Euro ab, das bei Bedarf und wenn überhaupt leistbar, abgerufen werden kann.  

http://www.obernberg.at
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 Einbau Aktivkohlefilteranlage Wasserwerk; Auftragsvergabe; Beschlussfassung 

Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es bereits in der Gemeinderatssitzung 02/2022 Informationen bzgl. 

der Kostenerhöhung aufgrund der Teuerungen. Durch die Wichtigkeit des Wassers für die Bevölkerung 

nehmen wir diese Teuerungen in Kauf und investieren in das kostbarste Gut, das wir haben.  
 

 Kaufverträge Quellengründe; Beschlussfassung 

Kaufverträge über zwei weitere Quellengründe konnten abgeschlossen werden. 
 

 Vereinbarung Energie AG, Verkürzung Kündigungsfrist; Beschlussfassung 

Der Energieliefervertrag mit der Energie AG läuft am 31.12.2022 aus. Derzeit gibt es leider noch kein 

neues, annehmbares Energielieferangebot. Im bestehenden Vertrag ist eine Kündigungsfrist von drei 

Monaten geregelt. Von Seiten der Energie AG lag eine Vereinbarung vor, dass die Kündigungsfrist auf ein 

Monat verkürzt wird. 
 

 Flächenwidmungsplanänderung Nr. 35; Grundsatzbeschlussfassung 

Hier geht es um eine geplante Änderung der bestehenden Schutz- und 

Pufferzone im Bereich der Salzburgerstraße, damit an diesen besagten 

Stellen auch Nebengebäude errichtet werden könnten. Laut Ortsplaner 

sprach hier nichts dagegen.  
 

 Ansuchen um Flächenwidmungsplanänderung „Morawetz“; Beschlussfassung 

Ein entsprechender Antrag auf Umwidmung in Betriebsbau lag vor.  

Es wurde wie üblich die Stellungnahme des Ortsplaners eingeholt. Eine Umwidmung kann hier laut die-

ser nicht stattfinden, da sich im unmittelbaren Bereich Wohnhäuser befinden.  
 

 OÖ Blitzschutzgesellschaft; Serviceangebot Überprüfung Blitzschutzanlagen; Beschlussfassung 

Ein Serviceangebot zur wiederkehrenden Überprüfung der Blitzschutzanlagen der Mittelschule samt 

Mehrzweckhalle, Landesmusikschule, Volksschule & Kindergarten sowie des Wasserwerks lag vor.  
 

 EBG GmbH; Serviceangebot Blitzschutzanlagen; Beschlussfassung 

Weiter lag auch ein Serviceangebot zur wiederkehrenden Überprüfung der Blitzschutzanlagen im Kunst- 

und Seminarhaus vor. 

 

 Verwendung Sonderbedarfszuweisungsmittel 2022; Beschlussfassung 

Ein Schreiben der IKD bzgl. Sonderbedarfszuweisungsmittel 2022 lag vor. Es wurde darauf hingewiesen, 

dass die Marktgemeinde Obernberg am Inn € 67.300,00 an Sonderbedarfszuweisungsmitteln erhielt. 

Dem Gemeinderat wurde die Bildung einer allgemeinen Haushaltsrücklage mit gleichzeitiger Dotierung 

als Zahlungsmittelreserve vorgeschlagen.  
 

 HIPI ZT GmbH; Ingenieurleistungen WVA Obernberg am Inn, Aufbereitungsanlage; Beschlussfassung 

Für die erforderlichen Ingenieurleistungen betreffend den Einbau der Aufbereitungsanlage in das Was-

serwerk wurde das Angebot des Projektanten, der HIPI ZT GmbH, angenommen. 
 

 HIPI ZT GmbH; Ingenieurleistungen Quellengründe II WVA+ABA+STRA; Beschlussfassung 

Das Angebot der Firma HIPI ZT GmbH, betreffend der Projektierung ABA+WVA+STRASSE bzgl. Erweite-

rung der Quellengründe (Projekt Quellengründe II) wurde ebenfalls angenommen. 
 

 Für die Vermessungsarbeiten der Erweiterung der Quellengründe (Quellengründe II) erfolgte die 

Auftragsvergabe an den Geometer DI Josef Wagneder.  
 

 Die Kostenübernahme für zusätzliche Assistenzstunden in der Volks- und Mittelschule Obernberg wur-

den ebenfalls angenommen. 

 

 Ein Verwaltungsvertrag für das Objekt Marktplatz 36 wurde an die Fa. Arev vergeben. 
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Liebe Obernberger*innen!  

Auch bei den Quellengründen ist schon sehr viel passiert und etliche neue Grundstückseigentümer*innen 

freuen sich auf ihr neues Grundstück in Obernberg am Inn. Einige haben mit dem Bau bereits begonnen. Ins-

gesamt konnten schon 25 Grundstücke verkauft werden. Bei Interesse an den letzten 12 Grundstücken bitte 

am Marktgemeindeamt bei Frau Mayrhofer Katrin ( +43 7758 2255-513) melden. 

An dieser Stelle darf ich auf die Quellengründe 2.0 verweisen, welche bald von der Obernberger Fernwärme 

GmbH verkauft werden. Sollten Sie daran Interesse haben, wenden Sie sich bitte in der Zeit von Montag bis 

Donnerstag von 8:00 - 16:00 Uhr an Herrn GF Herbert Gabriel ( +43 664 4587657). 
  

Mit großer Freude darf ich Ihnen mitteilen, dass nun eine wasser-

rechtliche Bewilligung für die Nutzung unseres Thermalwassers 

für balneologische Zwecke für ein bestimmtes und benötigtes 

Ausmaß vorliegt.  
 

Dieser Fakt ist immens wichtig in Hinblick auf die nun frei gelegte 

Ruine, welche sich entgegen einiger Gerüchte weder im Besitz 

der Gemeinde noch im Besitz der Fernwärme befindet. Jeder 

kann dies ohne weiteres im Grundbuch nachlesen. 

 Vergabe von Lieferungen und Leistungen gem. §56 Oö. Gemeindeordnung 1990 idgF der Gemeinde-

ordnungsnovelle 2002; Beschlussfassung 

Rechnungen für die Vermessung der Quellengründe und für Straßenerhaltungsmaßnahmen wurden ge-

nehmigt. 
 

 Beim Tagesordnungspunkt der Gemeinderatssitzung Flächenwidmungs-

planänderung Nr. 34 konnte kein einstimmiger Beschluss gefasst werden. Ein 

Antrag bzgl. Flächenwidmungsplanänderung lag vor. Es handelt sich um das 

Grundstück 748/1, das derzeit die Widmung Misch-Bau hat. Dieses sollte in 

Wohngebiet umgewidmet werden. Laut den derzeit vorliegenden Fakten 

würden die Vereinigten Linzer Wohnungen dort über einen langen Zeitraum 

hinweg sozialen Wohnraum schaffen. Die Infrastrukturvereinbarung mit der 

Marktgemeinde würde auch akzeptiert werden.  

Für den Ortsplaner wäre die Umwidmung vorstellbar, wenn ein entsprechender Baulandbedarf gegeben 

ist und ein geeigneter Baulandsicherungsvertrag mit dem Grundeigentümer abgeschlossen werden 

kann. Es sollte jedoch eine schrittweise Widmung und Sicherstellung der Nutzung (z.B.: Wohngebiet für 

geförderten mehrgeschossigen Wohnbau) angedacht werden. Eine Änderung des örtlichen Entwick-

lungskonzeptes müsste auch durchgeführt werden. Nach langer Diskussion entschied der Gemeinderat 

mehrheitlich die Ablehnung. Alle Mitglieder der Bürgerliste und der Vizebürgermeister stimmten für 

den Antrag, alle anderen Gemeinderäte dagegen. 
 

 Die Vereinbarung der Marktgemeinde Obernberg mit der Obernberger Fernwärme bzgl. Zwischenfi-

nanzierung wurde, mit 17 Ja-Stimmen und 2 Stimmenthaltungen durch die Grünen, angenommen. 

Es hat lange gedauert, aber nun ist die neue Einfahrt nach Obernberg am Inn     

asphaltiert. Unser Ziel, dass die Straßen in Obernberg am Inn in Zukunft überall so 

aussehen, wird trotz der immer schwieriger werdender wirtschaftlichen Gesamtsi-

tuation weiter verfolgt werden. Natürlich wird das einige Jahre in Ans  ruch neh-

men. Derzeit wird an einem Straßenbauprogramm samt Kanal- und Wasserarbei-

ten gearbeitet (siehe Tagesordnungspunkt in der Gemeinderatssitzung). 

Die „Quellengründe 2.0“ stehen bald  
zum Verkauf bereit 
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Positiv war auch wieder die Öffnung des Freibades, die von allen Fraktionen unterstützt wurde. Leider waren 

in diesem Jahr wiederum sehr wenige Besucher*innen im Freibad. Den Vergleich zu den Vorjahren finden Sie 

auf Seite 8. 

Ich darf an dieser Stelle an den bereits gefassten Grundsatzbeschluss zur Teilnahme am „OÖ Aktionspro-

gramm Orts- und Stadtkernentwicklung, Leerstand und Brachen“ als Kooperationsgemeinde erinnern. Um 

am OÖ-Aktionsprogramm teilnehmen zu können, müssen mindestens drei Gemeinden zusammenarbeiten, 

dies ist nun gesichert. Die Initiative startete ich als Bürgermeister.  

Die jeweilige Höchstförderung bei Investitionen in leerstehende Gebäude wäre pro Einheit € 400.000,- 

(Anm.: es kann alles gefördert werden, nur kein Wohnbau). Hierbei würden private Personen mit 40 % und 

die Gemeinde selbst mit 65 % gefördert werden. Es könnten sich hier tolle Projekte für die Marktgemeinde 

Obernberg am Inn und für Sie selbst entwickeln. Ich bitte daher alle, die einen Leerstand haben und investie-

ren wollen, sich am Marktgemeindeamt bei Herrn AL Marcus Kaser telefonisch ( 07758 2255-512) oder per 

Mail (marcus.kaser@obernberg-inn.ooe.gv.at) zu melden.  

Weitere Informationen dazu finden Sie auf Seite 9. 
 

Obwohl ich es im letzten Jahr an dieser Stelle schon einmal kommuniziert hatte, muss ich dies heuer noch-

mals tun, denn oft werden ich und meine Mitarbeiter*innen auf Versäumnisse angesprochen, für die wir als 

Gemeinde keine Verantwortung tragen, bzw. keine Tätigkeiten setzen können. So ist es uns zum Beispiel 

leider nicht möglich, überall eine schöne Aussicht herzustellen. Die Grundstücke vor der Köpfstätte und die 

Hanggrundstücke in der Rennbahnsiedlung Richtung Inn gehören NICHT der Gemeinde.  

 

Leider können wir immer wieder nur an die Besitzer*innen appellieren, die Pflege dieser besonders wichti-

gen Grundstücke zum Wohle der Allgemeinheit und der zahlreichen Gäste, die den Blick auf den Inn und die 

tolle Aussicht im Allgemeinen genießen wollen, durchzuführen. Mehr rechtliche Möglichkeiten haben wir 

leider nicht. 

Um den Glasfaserausbau durch die Firma ÖGIG flächendeckend gewährleisten zu können, ist eine                 

40%ige Anschlussquote der Bevölkerung notwendig. Danke an all jene, die sich bis dato dazu entschlossen 

haben und so Obernberg am Inn zukunftsfitter machen wollen.   

 

 

Viel Freude bereitete in den letzten Monaten 

der fertiggestellte Aussichtsturm „eINNblick“ 

mit dem gesamten Projekt im wunderschö-

nen Burgareal. Das Projekt hat zu einer wei-

teren Steigerung des Tourismus beigetragen.  

Fotocredit S'INNVIERTEL Tourismus_Christian Doms 
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FERIEN(S)PASSAKTIONEN 

Am 17. August lernten die Kinder bei  einer  
Kräuterwanderung Wissenswertes über  

Heil– und Zauberpflanzen. 

Die Obernberger Fernwärme startete die Ferien(S)passaktionen mit einer Aussichtsturmbesichtigung und 

anschließenden Wanderung zur Gurtenbachmündung mit Knackergrillen und Ballonstart. 

Nach Corona bedingter Pause konnte heuer wieder die Ferien(S)passaktion für die Kinder stattfinden.  

Weiter gab es eine „knifflige Schnitzeljagd“ von der Sparkasse 

OÖ, einen Nachmittag im Heimatmuseum und einen Workshop 

im Kunsthaus. Bei den Hubertusschützen in Egglfing konnten 

die Kinder Bogenschießen versuchen, beim UTC Tennisluft 

schnuppern und bei der Adlerwarte konnten sie Einblicke in 

eine Falknerei erleben. Einer der Höhepunkte war natürlich 

auch unser Familienfest im Freibad.  

Ein herzlicher Dank an alle Beteiligten und Sponsoren, 

vor allem an Familienausschussobmann  

Vizebürgermeister Hermann Feichtlbauer. 

Am 19. Juli 2022 waren 
„Naturforscher*innen“ 

am Unteren Inn unterwegs. 

Am 6. August hatten die Kinder viel Spaß bei der 
„Blaulichtolympiade“ der Feuerwehr und der Rettung. 

Am 9. September stand ein  

Besuch beim Hundesportclub am Programm. 

Fotoquelle: Hundesportclub 

Am 14. Juli  gab es für die Kinder einen  
Rätselspaß rund ums Musizieren  
mit der Markt Musik Obernberg. 

Fotoquelle: MMO 
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In diesem Quartal konnten wir einige Festlichkeiten genießen und uns endlich wieder 

am Leben erfreuen. Unter anderem fanden das Festgelage, das griechische Fest, das 

Zehenthofgassenfest und die 100-Jahr Feier der Mittelschule Obernberg statt und 

trugen zu Ihrer Unterhaltung bei. Anfang Oktober folgten u.a. die Lange Nacht der 

Museen und der Pfarrfrühschoppen. 
 

In diesem Sommer konnte man sich an fünf Platzkonzerten erfreuen, alle musikali-

schen Auftritte zogen die Besucher an. Leider mussten zwei Konzerte wegen angesag-

tem oder auch einsetzendem Schlechtwetter abgesagt werden. 
 

Die Konzertreihe war wieder ein toller Erfolg für die Belebung des Marktes. Alleine heuer waren sicherlich 

wieder über 1500 Menschen da, die den Klängen lauschten.  
 

 

Ihr (euer) Bürgermeister  
 
 
 

Martin Bruckbauer 

 

 

Ich möchte an dieser Stelle wieder einen besonderen Dank an Helmut Schneidinger 

und Christian Schießl für die ehrenamtliche Unterstützung aussprechen.   

Nun wünsche ich allen einen angenehmen Herbst in unserem wunderschönen Markt mit hoffentlich keinen 

Einschränkungen mehr.  

Musikverein Kirchdorf Markt Musik Obernberg 

MV Antiesenhofen/Reichersberg Irchinger Feuerwehrmusik 
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VORSCHAU VERANSTALTUNGSKALENDER  
OKTOBER - DEZEMBER 

bis 16.10.2022 Ausstellung „UNRASIERT“ im Kunsthaus 

08.10.2022 Oktoberfest des SV Wiesingerbau Obernberg  

09.10.2022 Antik-, Trödel- und Flohmarkt 

11.11.2022 Faschingsauftakt  

09.12.2022 Reidinger Gedichteabend 

17.12.2022 Weihnachtsturnen des TSV Obernberg 

17.12.2022 Glühweinstand Brandy‘s Pub 
 

Der Bauernmarkt  findet noch bis Ende November  

jeden zweiten Samstag statt.    

 

Der Kathreinmarkt wird mangels einem Veranstalter  

nicht abgehalten. 
 

Für Weihnachtsstimmung sorgt der „Obernberger 

Weihnachtszauber“ an den Adventwochenenden.  

 

Details siehe Homepage: www.obernberg.at 

WOHNUNGSINTERESSENTEN 

Wohnungsinteressenten*innen für Mietwoh-

nungen in Obernberg am Inn können am 

Marktgemeindeamt einen „Fragebogen für 

Wohnungswerber“ ausfüllen und sich somit 

vormerken lassen. 
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RÜCKBLICK BADESAISON FREIBAD DER LETZTEN JAHRE 

  2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 

Tageskarten Kinder 2956 3876 2854 2412 2372 1734 1226 1224 1619 1039 2023 1217 1516 1419 1055 1051 866 935 

Tageskarten Erw. 2414 3826 2956 2581 2618 2075 2012 2216 3132 2014 3537 2106 2299 3248 2461 2098 1242 2242 

Gäste Innviertel, 
freier Eintritt 

              223 221 144 328 211 205 170 138 120   69 

Familienkarten 86 54 67 64 59 47 42 38 33 46 61 49 47 53 64 54 45 54 

Saisonkarten Erw. 31 40 28 52 49 25 23 16 14 28 20 17 41 38 48 22 21 29 

Saisonkarten Kinder 18 15 12 28 18 8 9 4 7 12 10 10 10 5 6 4 9 3 

Zehnerblock  Erw. 27 48 36 25 14 26 12 9 18 17 43 60 39 20 20 15 8 10 

Zehnerblock Kinder 22 23 14 10 10 2 7 2 6 0 12 3 2 6 0 12 10 3 

Nur Kabine   15 15 7 9 9 5 10 11 8 10 11 16 5 5 1 3 4 

Gesamt 5554 7897 5982 5179 5149 3926 3336 3742 5061 3308 6044 3684 4175 4964 3797 3377 2204 3349 

Gesamtanzahl Freibadeintrittskarten 

Gesamteinnahmen in € inkl. 13 % USt. 

  2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 

Gesamteinnahmen  
in € inkl. 13 % USt 

16.222 20.898 19.641 19.275 19.502 14.809 13.530 13.084 16.555 13.919 21.479 16.242 17.554 20.692 19.043 15.424 11.903 16.853 

Gesamteinnahmen 
in € exkl. 13 % USt 

14.747 18.998 17.856 17.522 17.729 13.462 12.300 11.894 15.050 12.653, 19.526 14.765 15.959 18.811 17.312 14.022 10.522 14.914 
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INTERESSIERTE EIGENTÜMER*INNEN VON LEERSTÄNDEN IM ZENTRUM GESUCHT 

Stärkung der Ortskerne - Land OÖ startet neues Aktionsprogramm  

Interessierte EigentümerInnen von Leerständen im Zentrum gesucht! 
 

Die Marktgemeinde Obernberg am Inn beteiligt sich gemeinsam mit einigen Nachbargemeinden am         

„Oö. Aktionsprogramm Orts- und Stadtkernbelebung, Leerstand & Brachen“. Damit setzt die Gemeinde wich-

tige Impulse für die Belebung des Zentrums und eröffnet EigentümerInnen von leerstehenden Objekten und 

Gewerbebrachen den Zugang zu neuen Fördermöglichkeiten für die Aktivierung bzw. Sanierung von leerste-

henden Gebäuden und Flächen.  
 

Voraussetzung für die Inanspruchnahme von Förderungen ist, dass das Objekt im Rahmen einer Konzeptions-

phase gemeinsam mit Fachexperten (z.B. Architekten) hinsichtlich möglicher Nutzungen genauer beleuchtet 

wird. Diese Beratungsleistung für Eigentümer*innen stellt die Gemeinde kostenlos zur Verfügung. Die Mög-

lichkeit auf Förderungen zuzugreifen, wird nach der Konzeptphase frühestens Ende 2023 bestehen. 
 

Das wesentliche Ziel der Marktgemeinde Obernberg am Inn ist es, möglichst viele der leerstehenden Objekte 

wieder einer nachhaltigen Nachnutzung zuzuführen.  
 

Interessierte Eigentümer*innen von Leerständen werden daher gebeten, sich bis spätestens 31.12.2022 am 

Marktgemeindeamt bei Herrn AL Marcus Kaser telefonisch ( 07758 2255-512) oder per Mail 

(marcus.kaser@obernberg-inn.ooe.gv.at) zu melden.  
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BAUM- und STRAUCHSCHNITTABFUHR 
Donnerstag,  27.10.2022 - ab 7:00 Uhr 

Auch dieses Jahr erfolgt die Sammlung von 

Baum- und Strauchschnitt - max. 2 m³ pro Haushalt  

gegen vorherige Anmeldung 

bei der Marktgemeinde Obernberg am Inn. 

(Anmeldung bis Donnerstag, 20. Oktober 2022   07758 2255-514 Fr. Karin Huber) 

Die Baum- und Strauchschnittabfuhr ist ausschließlich für  

Personen gedacht, die keine Transportmöglichkeit haben! 

Das Schnittgut soll so vorbereitet sein, dass es möglichst wenig Platz benötigt.  

Sperrige Äste bitte so zerkleinern, dass sie gut schlichtbar sind!  
 

Bitte auf die Straße (öffentliches Gut) legen! 
 

Überdurchschnittlich hohe Mehraufwände bei der Abholung werden verrechnet! 

Helfen Sie bitte mit, die Kosten für diese Abholaktion möglichst niedrig zu halten! 

Persönliche Anlieferung zu ÖR Josef DIEPLINGER – Salzburgerstraße 13: 

 

Baum- und Strauchschnitt kann kostenlos zu Herrn ÖR Josef Dieplinger, 4982 Obernberg am Inn, 

Salzburgerstraße 13, angeliefert werden. Dieses Bringsystem betrifft auch Christbäume. Das Material 

wird für thermische Nutzung weiterverwendet, daher kann nur Baum- und Strauchschnitt angenom-

men werden. Eine Voranmeldung bei ÖR Josef Dieplinger ist nicht erforderlich.  

 

Bei Unklarheiten bezüglich der Anlieferung ist eine telefonische Rücksprache mit Herrn ÖR Josef 

Dieplinger  0699 11041767 möglich.  

Bei Anlieferung zu Herrn ÖR Josef Dieplinger bitte keine Erde, keine Wurzelballen, kein 

Kleinschnitt, keine Gartenabfälle und keine sonstigen Abfälle!!! 
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UNENTGELTLICHE RECHTSAUSKUNFT 

Serviceleistung für alle BürgerInnen 
 

 

Dr. Denkmayr und Partner 
Unentgeltliche Rechtsauskunft  

 
jeden ersten Donnerstag im Monat von 15:00 – 16:00 Uhr 

am Marktgemeindeamt Obernberg am Inn.  

 

Um telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt wird gebeten (  07758 2255) 

Persönliche Anlieferung zur INN-KOMPOST Anlage:  
 

Grünabfälle - Grasschnitt, Blumen, Laub, Fallobst und Wurzelballen sind zur Kompostieranlage INN-

KOMPOST zu bringen.  
 

Es können bis zu 2 m³/Anlieferer/Woche gesammelter Grün- und Strauchschnitt kostenlos bei der Kompos-

tieranlage INN-KOMPOST, 4983 St. Georgen bei Obernberg, angeliefert werden.  
 

Eine Voranmeldung bei der Gemeinde ist nicht erforderlich. 

Öffnungszeiten der INN-KOMPOST-Anlage in St. Georgen/Obg. 
 
 

Montag von 17:00 bis 18:15 Uhr, 

Freitag von 13:00 bis 16:45 Uhr und  

Samstag von 09:00 bis 11:45 Uhr 

Hinweis:       Die Anlage ist bis einschließlich 19. November 2022 geöffnet. 
                       Danach besteht die Möglichkeit telefonische Termine zu vereinbaren. 
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PERSONELLES 

Frau Barbara Sperger-Brunner hat am 01.09.2022 ihren Dienst am Marktgemein-

deamt als Karenzvertretung für Martina Grömer angetreten. Ihr Zuständigkeitsbe-

reich wird die Amtskasse, Lohnverrechnung und Homepage sein.  
 

Wir heißen Frau Sperger-Brunner herzlich willkommen und wünschen ihr viel 

Freude in ihrem Tätigkeitsbereich.  

BÜCHEREI  

Fleißige Jungleser wurden prämiert: 

 

Bei der Leseaktion „Lesepass“ des Landes 

Oberösterreich waren (von links im Bild) Julia 

Rothbauer, Theo Koller und Thomas Stadler die 

fleißigsten Leser und konnten somit die ersten 

drei Preise einheimsen. Sie freuten sich über 

Buchgutscheine von DIM, Lego und Süßigkeiten. 

Alle teilnehmenden Kinder erhielten kleine Trost-

preise der Gemeindebücherei. 
 

 

 

 

„Die Bibliothek Obernberg möchte vor allem Kinder und Jugendliche dazu animieren, sich Bücher zu entleh-

nen, es kostet nichts und Lesen ist Abenteuer im Kopf“, so die Leiterin Elisabeth Kotschnig! 
 

Die Marktgemeinde dankt den Damen,  

• Elisabeth Kotschnig,  

• Helga Stelzhammer,  

• Bettina Astor und  

• Andrea Kobler  

für ihren unermüdlichen, ehrenamtlichen Einsatz und wünscht den Kindern weiterhin schöne Stunden mit 

den Büchern der Bibliothek Obernberg am Inn. 

Herr Markus Koller trat am 04.07.2022 seine Tätigkeit im Freibad für drei Monate 

an. Anschließend wurde nun Herr Koller noch für weitere sechs Monate als Unter-

stützung für den Bauhof durch den Gemeindevorstand eingestellt.   
 

Wir heißen Herrn Koller für die Zeit seines befristeten Arbeitsverhältnisses sehr 

herzlich willkommen.   
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ACHTUNG: NEUE REGELUNG für HUNDEHALTER*INNEN  

TRAT MIT 01. SEPTEMBER 2022 IN KRAFT 
 

Wie bisher ist ein zwölf Wochen alter Hund binnen drei Tagen bei der Haupt-

wohnsitzgemeinde zu melden.  
 

Der Meldung sind anzuschließen: 

 der erforderliche Sachkundenachweis 

 der Nachweis, dass für den Hund eine Haftpflichtversicherung mit einer 

Mindestdeckungssumme von € 725.000,- besteht. (Die Haftpflichtversi-

cherung kann auch im Rahmen einer Haushalts- oder Jagdhaftpflichtver-

sicherung oder einer anderen gleichartigen Versicherung gegeben sein.)  

 und der Nachweis über die Registrierung in der Heimtierdatenbank. 
 

Neu ist, dass Hundehalterinnen und Hundehalter ab 1. September 2022 auch Änderungen oder einen 

Wechsel bei der Haftpflichtversicherung binnen vier Wochen der Gemeinde bekannt geben müssen. 
 

Außerdem kann die Gemeinde von der Hundehalterin oder vom Hundehalter einen Nachweis über das Be-

stehen einer ausreichenden Haftpflichtversicherung verlangen oder direkt beim Versicherungsunternehmen 

nachfragen, ob eine der Gemeinde gemeldete Haftpflichtversicherung aufrecht ist. 
 

Diese Bestimmung trat mit 1. September 2022 in Kraft. Es wird damit sichergestellt, dass keine Versiche-

rungslücken entstehen und jeder gemeldete Hund in Oberösterreich im Schadensfall ausreichend hoch versi-

chert ist, was der Verbesserung des Opferschutzes dient. 

OÖ HUNDEHALTEGESETZ-NOVELLE 2022 

Quelle: Peraus Peter, Land OÖ 

Laut dem Oö. Hundehaltegesetz 2002 ist jeder Hundehalter verpflichtet, die Exkremente seines Hundes zu 

beseitigen und zu entsorgen.  

Auszug aus dem Oö. Hundehaltegesetz  

§ 6 (3) „Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des Hundes, welche dieser an öffentli-

chen Orten im Ortsgebiet hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen und entsorgen.“ 

MUSS ICH WIRKLICH DIE EXKREMENTE MEINES HUNDES AUFSAMMELN? 

Damit die „Hundehäufchen“ 

hygienisch entsorgt werden 

können, stellt die Marktge-

meinde an vielen Standorten 

Sackerl zur Verfügung. Es wur-

den zwei neue Hundekot-

Sackerl-Spender in der Ufer-

gasse und beim Pflegeheim 

aufgestellt. 
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NEUES VON DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR OBERNBERG AM INN 

Der Juli und der August standen ganz im Zeichen der Jugendfeuerwehr, 

denn am 16. Juli 2022 kamen ca. 400 Feuerwehrjugendmitglieder und de-

ren Betreuer aus dem gesamten Bezirk nach Obernberg am Inn für eine 

Ferienaktion des Bezirksfeuerwehrkommandos.  
 

Es wurde nicht nur eine Runde mit den Einsatzbooten am Inn gedreht, sondern es konnte auch der neue 

Aussichtsturm gratis besucht werden. Besten Dank hierfür an den Geschäftsführer der Fernwärme Obern-

berg, Herrn Gabriel, der uns das ermöglicht hat. Zum Abschluss bekam zur Abkühlung jeder Teilnehmer ein 

Eis von Herrn Bürgermeister Martin Bruckbauer gesponsert. 
 

Am 6. August 2022 stand der Ferienpass der Obernberger Blaulicht Organisationen (Feuerwehr und Rotes 

Kreuz) auf dem Tagesplan. Bei nicht besten Wetter konnten wir viele Kinder aus Obernberg am Inn begrü-

ßen. Natürlich war das Highlight des Tages wiederum eine Fahrt mit dem A-Boot am Inn. Weiters konnte der 

SEW (Sanitätseinsatzwagen) vom Roten Kreuz besichtigt werden.  
 

 

Einen herzlichen Dank möchten wir der Apotheke zur Heiligen Jungfrau, 

Frau Mag. pharm. Barbara Gehmayr, aussprechen, die uns mit einer 

großzügigen Spende in der Höhe von € 500,- unterstützt hat. Frau Mag. 

Gehmayr hat uns schon mehrmals unterstützt. Die diesjährige Spende 

wird zum Ankauf einer neueren Wärmebildkamera verwendet, die nicht 

nur bei Brandeinsätzen, sondern auch bei Suchaktionen Verwendung 

findet und somit die Sicherheit aller Bürger*innen von Obernberg am 

Inn deutlich erhöht. 
 

 

Es besteht immer die Möglichkeit eine freiwillige Spende an die Feuerwehr Obernberg auf das Konto IBAN: 

AT25 3420 0000 0131 0937 zu überweisen. Wir freuen uns über jeden Euro, den wir für die Erhaltung der 

Schlagkraft unserer Feuerwehr erhalten!  

Vielen Dank dafür im Voraus!  

 

Aber wir benötigen nicht nur finanzielle Unterstützung, sondern auch deine helfenden Hände, in allen Berei-

chen, für die Bevölkerung von Obernberg am Inn! Wenn du motiviert bist einen Teil deiner kostbaren Frei-

zeit für einen gemeinnützigen Zweck zu investieren, dann melde dich einfach bei einem unserer Mitglieder, 

auf unserer Facebook-Seite oder per Mail unter 08312@ri.ooelfv.at! 

 

 

 

 

24 Stunden am Tag,  

365 Tage im Jahr für euch bereit! 

Eure freiwillige Feuerwehr Obernberg am Inn 

Fotoquelle: FF Obernberg 

Fotoquelle: FF Obernberg 

Viele Kinder nahmen an der Ferien(S)pass-Aktion  

der Blaulichtorganisationen teil 



 

15 

MARKT MUSIK OBERNBERG 

Geschätzte Obernbergerinnen und Obernberger, liebe Musikfreunde! 

Ich darf euch allen auf diesem Wege wiederum die Grüße der Markt Musik Obernberg übermitteln.  

Im heurigen Sommer 2022 hat die Markt Musik Obernberg am Inn in Vertretung unserer schönen Marktge-

meinde zahlreiche musikalische Aufführungen durchgeführt. Neben dem beliebten Platzkonzert haben wir 

im Juni 2022 am Bezirksblasmusikfest in Weilbach teilgenommen und unseren Markt musikalisch vertreten. 

Im Schloss Aurolzmünster haben wir vor kurzem eine „Obernberger Hochzeitsfeier“ musikalisch umrahmt 

etc.  

 

 

 

 

Besonders erfolgreich war unsere „Kommunikation 

auf musikalische Art“ beim Blasmusikfest in Weil-

bach vor tausenden Besuchern. 

 

 

 

 

 

Die Markt Musik Obernberg stärkt damit die Musik- und 

Kulturszene nicht nur in Obernberg, sondern weit darüber 

hinaus. Die Musik hat auch in Corona-Zeiten einen besonde-

ren Stellenwert. Gerade in unserer übertechnisierten und 

schnelllebigen Zeit ist es eine Wohltat und geistiges Bedürf-

nis, endlich wieder Blasmusikkultur zu zelebrieren und zu 

hören.  

 

Wir leben bodenständige, traditionelle Volksmusik in ihrer 

Vielfalt, wobei es mir immer ein Anliegen ist, auch an dieser 

Stelle  wieder  alle  Oberbergerinnen und Obernberger  bzw.  

musikinteressierte Leser einzuladen, bei uns (zwanglos) mitzumachen. Wir freuen uns über Jede und Jeden, 

der diese Leidenschaft mit uns teilen möchte. Kontakte sind über jedes Vereinsmitglied jederzeit möglich! 

Der Obmann 

Dr. Manfred Denkmayr 

Blasmusikfest Weilbach Juni 2022 

Quelle Fotos: MMO 
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NEUES VON DER  
GESUNDEN GEMEINDE 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst, bleiben Sie aktiv und gesund. 
 

Daniela Frauscher, Arbeitskreisleitung Gesunde Gemeinde 

Kursangebot Herbst  
BAUCH,  BEINE, PO - plus KETTLEBELL:  

Beginn 19.09.2022, 18:30 – 19:30 Uhr in der Turnhalle der MS Obernberg am Inn, 10 Einheiten,  

Einstieg jederzeit möglich, 15 Plätze frei,  Anmeldung bei Frau Irena Kainhofer unter  +43 676 6103325 
 

FITNESSDANCE:   

Beginn 19.09.2022, 19:30 bis 20:30 Uhr in der Turnhalle der MS Obernberg am Inn, 10 Einheiten,  

Einstieg jederzeit möglich, 15 Plätze frei,  Anmeldung bei Frau Irena Kainhofer unter  +43 676 6103325 
 

NEU IM HERBST:  

Mentale und physische Stärke durch Qi Gong. Es verbindet auf sehr entspannende Weise Bewegungen ge-

zielt mit der Atmung. Es fördert die Stressreduktion und Konzentration und unterstützt bei Erkrankungen der 

Atemwege. Gleichzeitig sorgt Qi Gong für einen erholsamen Schlaf und wirkt positiv auf das Herz-Kreislauf-

System.  
 

QI GONG:  

Beginn 20.09.2022, 18:30 bis 19:15 Uhr im Burgareal Obernberg am Inn, bei Schlechtwetter in der Volksschul-
turnhalle, 6 Einheiten zu 45 Minuten, Anmeldung: Tina Wagmann  +43 681 10370240  
 

Die Corona Schutzbestimmungen des Gesundheitsministeriums werden bei allen Kursen eingehalten . 

Info dazu bei den Kursbetreibern.  
 

 

 

Gesunde Gemeinde informiert 
Telefonische Gesundheitsberatung - „Wenn’s weh tut! 1450“ 

Täglich, rund um die Uhr erreichbar ist die telefonische Gesundheitsberatung  

unter der Nummer 1450 (ohne Vorwahl aus allen Netzen). 

 

Wenn Ihnen Ihre Gesundheit oder die Ihrer Familienangehörigen Sorgen bereitet, helfen die medizinisch spe-

ziell geschulten Mitarbeiter schnell und unbürokratisch und werden so zum persönlichen Wegweiser durch 

das Gesundheitssystem. Ob bei gesundheitlichen Problemen oder plötzlich auftretenden Schmerzen, 

„Wenn’s weh tut! 1450“ hilft dabei, gefährliche Symptome richtig zu interpretieren und verweist die Anrufe-

rin bzw. den Anrufer an den jeweils besten Punkt der Gesundheitsversorgung. 
 

Sollte es erforderlich sein, kann natürlich auch sofort der Rettungsdienst bzw. Notarzt aktiviert werden. 
 

Die kompetente telefonische Beratung ist kostenlos, Anruferinnen und Anrufer bezahlen nur die üblichen Tele-

fonkosten gemäß ihrem Tarif.  Quelle: www.1450.at 
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BIENENFREUNDLICHE GEMEINDE 

Obernberg am Inn als eine von  

20 neuen „Bienenfreundlichen Gemeinden“ ausgezeichnet  

Sie lassen ihre Orte aufblühen:  

Obernberg am Inn ist als eine von 20 neuen „Bienenfreundlichen Gemeinden“ am 6. Juli von Umwelt-

Landesrat Stefan Kaineder und Mag. Gerlinde Larndorfer vom Klimabündnis OÖ im Schlossmuseum in Linz 

ausgezeichnet worden. 

Das Projekt Bienenfreundliche Gemeinde wurde als Pilot im Jahr 2016 mit sechs Gemeinden gestartet. Das 

Gemeinde-Netzwerk wächst kräftig weiter – mehr als 80 oberösterreichische Gemeinden über alle Bezirke 

setzen sich nunmehr schon aktiv für den Bienenschutz und die Artenvielfalt ein: Sie verzichten mit Unter-

stützung des Bodenbündnisses OÖ auf Pflanzenschutzmittel auf öffentlichen Grünflächen, bepflanzen diese 

bienenfreundlich oder laden die Bevölkerung ein, auch ihre Hausgärten in kleine Oasen für Insekten zu ver-

wandeln. 

 

Die Umsetzung einer Blumenwiese im Burgareal sowie die Blumenwiesen bei den Ortseinfahrten in Obern-

berg am Inn konnten im Rahmen dieses Projektes bereits umgesetzt werden.  Auch bei der heurigen Ferien-

passaktion der Marktgemeinde Obernberg am Inn nahm die bienenfreundliche Gemeinde mit einer Veran-

staltung, mit dem Titel „Naturforscher*innen unterwegs am Unteren Inn“, teil.  

 

Fotoquelle: Klimabündnis OÖ 

20 neue „Bienenfreundliche Gemeinden„ vom Land OÖ ausgezeichnet 
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Die Marktgemeinde Obernberg am Inn  
gratuliert ihren Jubilaren  

Wir sind gerne für Sie da – 
die Bediensteten der Marktgemeinde Obernberg am Inn 

Impressum: Satz – Marktgemeinde Obernberg am Inn,    E-Mail: gemeinde@obernberg-inn.ooe.gv.at,    Web: www.obernberg.at 

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Martin Bruckbauer BEd., Fotos: Marktgemeindeamt 

Hier sind nur jene Jubilare*innen angeführt, die der Marktgemeinde ein Foto zur Verfügung  

gestellt haben und die Einwilligung zur Veröffentlichung erteilt haben.      

Konsulent und 

Ehrenringträger 

Friedrich HOSER 

90 Jahre 

Heinrich PUTTA 

91 Jahre 

Johann ZAVATZKI 

80 Jahre 

Ing. Franz KUCHLBACHER 

90 Jahre 

Manfred HOLZINGER 

80 Jahre 

Franz WAGNER 

90 Jahre 

mailto:gemeinde@obernberg-inn.ooe.gv.at
http://www.obernberg.at


 

20 


